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Sprechstunden der 1. Bürgermeisterin 
im Rathaus Strahlungen

Montag..............18.00 – 19.00 Uhr
Freitag...............17.30 – 19.30 Uhr

Tel. 09733/8230, 0175/3860468
E-Mail: buergermeister@strahlungen.de
Internet: www.strahlungen.de



Vorwort

Liebe Bürgerinnen und Bür-
ger aus Strahlungen und 
Rheinfeldshof,

Die 7. Ausgabe unserer Dorf-
zeitung ist fertiggestellt 
und im Rückblick haben uns 
die letzten Monate viel Ab-
wechslung gebracht. 

Da hatten wir Mitte Juni un-
ser Dorffest „Strahlunger 

Meile“, das bereits beim ersten Mal Erfolgsgeschichte ge-
schrieben hat. Anfang Juli wurde der neue Schützenkönig 
gekürt. Der neue Schützenkönig ist unser Altbürgermeis-
ter Willi Schmitt. Herzlichen Glückwunsch!

Der FC Strahlungen konnte sich bei dem VG-Pokal-Turnier 
bei allen VG-Gemeinden durchsetzen und hat den VG-
Pokal gewonnen. Herzlichen Glückwunsch! Darauf sind 

wir sehr stolz. Mitte Juli haben wir unser alljährliches 
Fußballfest auf unserem wunderschönen Sportgelände 
gefeiert. 

Einige Schülerinnen und Schüler von Strahlungen haben 
an den verschiedensten Schulen als Klassenbeste ihren 
Schulabschluss absolviert. Auch dazu unseren allerherz-
lichsten Glückwunsch! Unser sehr abwechslungsreiches 
Ferienprogramm ist gestartet.

Der Rad- und Wanderverein hat  Anfang August sein tra-
ditionelles Birkenfest gefeiert. Ende August steht dann 
noch die Segnung der Feuerwehrfahrzeuge an.

Ein großes Dankeschön an alle, die zu diesem abwechs-
lungsreichen Dorfleben beitragen. An diesen Aktivitäten 
kann man sehen, dass es in Strahlungen nie langweilig 
wird.

Ich wünsche weiterhin viel Abwechslung und gute Begeg-
nungen

Karola Back 1. Bürgermeisterin

STRAHLUNGEN
mit Weiler Rheinfeldshof
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Fußweg am neuen Kindergarten (Lindenweg - Am Alt-
merberg)
Im Zuge der Kindergartenbaumaßnahme wird der Fußweg nördlich 
des Kindergartens in einer Breite von zwei Metern gepflastert und 
eine Straßenleuchte mit Verkabelung im Bereich des Zuganges 
zum Kindergarten aufgestellt. 

Der Kostenumfang beläuft sich auf rund 20.000,- €. Mit der Pla-
nung wurde Frau Landschaftsarchitektin Carola Kroczek, Rödelmai-
er beauftragt. 

Besuch der Gemeinde Bundorf (Innenentwicklung)
Der Gemeinderat aus Strahlungen besuchte die Gemeinde Bundorf 
(Haßberge), um sich dort Tipps zur Innenentwicklung zu holen.

Es fand eine Rundfahrt durch Bundorf und die Ortsteile Neuses, 
Stöckach und Kimmelsbach statt, um dort gezielt Projekte zu be-
sichtigen.

Zurück im Rathaus in Bundorf erläuterte Bürgermeister Endres den 
Gemeinderatsmitgliedern die folgenden Punkte zur Vorgehens-
weise und Durchführung der Innenentwicklung in seiner Gemein-
de:

-	 Verkauf von kleinen Grundstücken/Waldgrundstücken

-	 Keine Ausweisung eines Neubaugebietes – Ansiedlung im Dorf, 	
	 da hier die Infrastruktur bereits vorhanden ist

-	 Verkauf von nicht mehr benötigten gemeindlichen Immobilien

-	 Beratung und Unterstützung von Bauwilligen und Grund-		
	 stückseigentümern im Innerort

So konnten die Gemeinderäte einige neue Ideen für die Innenent-
wicklung der Gemeinde Strahlungen sammeln.

Begrenzung zwischen Ahornweg und Münnerstädter 
Straße
Bei einer Verkehrsschau mit Vertretern der Gemeinde, Polizei, 
Landratsamt und Verwaltung wurde festgestellt, dass die zwischen 
dem Ahornweg und der Münnerstädter Straße liegenden Bruch-
steine verkehrssicherungstechnisch nicht zulässig sind. Sie stellen 
ein Hindernis auf der Straße und somit ein haftungsrechtliches 
Problem für die Gemeinde (z. B. bei Unfällen) dar. Die Bruchsteine 
mussten entfernt und die Durchfahrt mit dem Zeichen „Verbot für 
Krafträder, auch mit Beiwagen, Kleinkrafträder und Mofas sowie für 
Kraftwagen und sonstige mehrspurige Kraftfahrzeuge“ beschränkt 
werden. 

Als Übergangslösung wurde eine beleuchtete Absperrung aufge-
stellt. 

Für die Zukunft wird eine bauliche Lösung angestrebt. 

Neubau des Kindergartens mit Schülerhort und Er-
richtung einer Kinderkrippe
Beim Kindergartenneubau wurden nach den jeweiligen Ausschrei-
bungen folgende weitere Aufträge an die wirtschaftlichsten Bieter 
vergeben:

Gewerk Vergeben an Firma Auftragssumme

Zaunbauarbeiten Blum Zaunzentrale, 
Schweinfurt

19.548,09 €

Spielgeräte Außen-
anlage

Ziegler Spielgeräte, 
Zeititz

42.523,70 €

Nachtrag Flach-
dacharbeiten

Wiedamann, 
Bad Kissingen

7.986,65 €

Nachtrag Land-
schaftsbauarbei-
ten, Trockenmauer

d-m-g Garten- und 
Landschaftsbau, 
Burglauer

7.015,05 €

Aus dem Rathaus

Vorläufige Termine 
Gemeinderatssitzungen 2015

Montag		  14. September 2015	 19.00 Uhr
Montag		  21. September 2015	 19.00 Uhr
Montag		  19. Oktober 2015		  19.00 Uhr
Montag		  16. November 2015	 19.00 Uhr
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Münnerstädterstr. 2 · Strahlungen
 0 97 33 / 781 750

das-hairhouse.de

Wir lieben es
Haare zu machen.

Wir wollen nur eins
deinen Kopf

HAIR HOUSE
Öffnungszeiten: Montag–Freitag, 9–20 Uhr Mittagspause: 12–13 Uhr

Tina Wackenreuter
Am Altmerberg 19 Telefon:
97618 Strahlungen 0 97 33 - 78 33 29

Öffnungszeiten:
Mo: Ruhetag Di:  10 - 20 Uhr Mi: 9 - 18 Uhr
Do: 10 - 20 Uhr Fr:  9 - 18 Uhr Sa: 9 - 14 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Veranstaltungen

Am 26. Juni 2015 wurde ein langgehegter Wunsch der Bürgermeis-
terin nach einem Biergarten in Strahlungen wahr. Auf der Sonnen-
terrasse der Günter-Burger-Halle wurde ein Biergärtle eingerichtet. 
Der großen Anzahl der Besucher nach zu urteilen, hatten noch viele 
Strahlunger denselben Wunsch und fühlten sich im Biergärtle sicht-
lich wohl. Unser Serviceteam hat den Ansturm super gemeistert. 
Kulinarisch wurden wir jedes Mal mit einem Gericht vom Gasthaus 
Kellermann und kleinen Speisen aus der Hallenküche verwöhnt. Für 
unser Wohlfühl-Ambiente hat unser ehrenamtliches Deko-Team ge-
sorgt. Danke an Alle!

Am Montag, den 13. Juli 2015 hat der FC Strahlungen im Endspiel ge-
gen Rödelmaier das VG-Pokal-Turnier gewonnen. Den VG-Pokal über-
reichte der VG-Vorsitzende und Bürgermeister aus Niederlauer Herr 
Richard Knaier und der VG-Geschäftsführer Herr Rösch. Herzlichen 
Glückwunsch an unsere Fußballer. 
Wir sind sehr stolz auf euch. Macht weiter so! 

Eröffnung Strahlunger Biergärtle  

VG – Pokal-Turnier am 13. Juli 2015

Öffnungszeiten der Kegelstube:
Jeden Mittwoch von 18.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Jeden Freitag von 17.00 Uhr bis 23.00 Uhr
und nach Vereinbarung. 
Es werden auch kleine Speisen angeboten.

Öffnung der Kegelstube ab September 2015
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Erfolgsgeschichte
Unser Dorffest, die 1. „Strahlunger Meile“, war eine echte Erfolgs-
geschichte.
Die Initiatoren 2. Bürgermeister Johannes Hümpfner und Gemein-
derat Daniel Leicht, haben es geschafft, alle Vereine zu einer Ver-
eins-GbR zu vereinen. Das war eine wahre Meisterleistung.
Das Ziel dieses Dorffestes war die Stärkung des Wir-Gefühls und 
die Erhöhung des Bekanntheitsgrads der Gemeinde Strahlungen.
Gemeinsam mit allen Vereinen, vielen Helfern und unterstützt von 
unseren Werbepartnern sind wir an die Vorbereitung gegangen. Da 
haben wir bei vielen Dorfbewohnern Talente, Fähigkeiten und eine 
Kreativität entdeckt von der wir bis zu diesem Zeitpunkt gar nichts 
ahnten. Wir haben bei der ganzen Arbeit viel Zeit miteinander ver-
bracht und uns besser kennen gelernt.

Zum Festbeginn hat unser Schirmherr Landrat Thomas Habermann 
gute Arbeit geleistet. Das Wetter war ausgezeichnet.
Die 1. „Strahlunger Meile“ war ein besonderes Fest mit einem außer-
gewöhnlichen Ambiente, einer einzigartigen Steinbar, einer romanti-
schen Weinbar, einer schönen Kaffeebar, urigen  Gewölbekellern und 
wunderschönen Höfen. Bereichert wurde dieses Fest durch die Auf-
tritte der Kinder und Jugend, der Models, der verschiedenen Musik-
gruppen, der Aussteller, Künstler, Kunsthandwerker und dem guten 
Essen. 
Danke an alle, die diese Erfolgsgeschichte ermöglicht haben. 

Wie kam es zu der Idee das 
Dorffest „Strahlunger Meile“ 
ins Leben zu rufen?
Initiatoren: Die Idee bestand 
schon länger, aber während 
unseres Aufenthaltes im 
Kloster Langheim und mit der 
Gründung unserer Dorfge-
meinschaftsgruppe wurden 
unsere Ziele konkreter. Wir wollten alle Vereine zusammenbringen 
und ein großes gemeinsames Dorffest auf die Beine stellen.
Wann wurde mit der Umsetzung begonnen?
Initiatoren: Im Herbst 2014 wurden die ersten Treffen mit den Vereins-
vorständen und Interessierten vorgenommen. Dabei wurde als erster 
Schritt die Dorfgemeinschaft Strahlungen und Rheinfeldshof GbR 
gegründet, an der alle Vereine gleichmäßig beteiligt sind. Es fanden 
zahlreiche weitere Treffen statt, bei denen die Idee weiter reifte.
Welche speziellen Schwierigkeiten waren zu beheben?
Initiatoren: Es waren natürlich mehrere Hindernisse zu überwinden: 
zuerst eine „Vorstandschaft“ der Dorfgemeinschaft aufzustellen, alle 
Vereine von der Notwendigkeit einer GbR zu überzeugen und natür-
lich die Vorbereitungen für das Fest zu stemmen. Keiner konnte ab-
schätzen wie unsere Meile angenommen wird und niemand wusste 
selbstverständlich welche Wetterlage sich einstellen würde.
Gab es an diesem Fest ein besonders positives Erlebnis/ Was hat Euch 
besonders gut gefallen?
Initiatoren: Die Unterstützung sehr vieler Strahlunger Bürger, die bei 
der Vorbereitung, beim Aufbau, während des Festes und beim Abbau 
tatkräftig geholfen haben. Sehr viele haben sich einfach selbständig 
gemeldet um zu helfen oder sind einfach erschienen! Dies ist einfach 

Jetzt wollen wir die 
beiden Initiatoren zu 
Wort kommen lassen:
Johannes Hümpfner 
und Daniel Leicht

nur auf dem Land und auch da nicht in jeder Gemeinde eine Selbst-
verständlichkeit!
Wie viele Besucher kamen zu der ersten „Strahlunger Meile“?
Initiatoren:  Das lässt sich sehr schwer abschätzen, da durch die Mei-
le ein großes Kommen und Gehen statt fand! Es waren auf jeden Fall 
mehr Gäste als erwartet! Es hat sich ja jeder selbst ein Bild vor Ort 
machen können!
Wie viele Helfer waren zum Ausrichten/Gelingen dieses Festes notwen-
dig?
Initiatoren: Es waren mehr als 130 Helfer eingeteilt, teilweise mit 
mehreren Schichten. Zusätzlich waren aber noch zahlreiche Feuer-
wehrleute, Gardemädels, Kuchenbäckerinnen und zusätzliche Helfer 
für Auf- und Abbau, Dekoration und Organisation im Einsatz! Wir be-
danken uns an dieser Stelle nochmals bei allen, die diese Meile er-
möglicht haben!
Was geschieht mit dem Gewinn?
Initiatoren: Der Gewinn in diesem Jahr wird als Rücklage für das nächs-
te Dorffest verwendet! Für die Zukunft ist beschlossen, den Gewinn 
für Projekte im Ort und für die Unterstützung der Strahlunger Vereine 
zu verwenden. Lediglich der Umsatz der Cocktailbar wird in Höhe von 
ca. 2.300 € für einen Grill- und Aussichtsplatz oberhalb des Weinber-
ges verwendet. Dies wurde von den Vereinsvorständen einstimmig 
beschlossen. Dieser steht jedem Strahlunger Bürger zur freien Ver-
fügung! Wir bedanken uns an dieser Stelle nochmals bei der Firma 
Steinbach für die geniale Cocktailbar und die Unterstützung beim Ein-
kauf der Zutaten!
Gibt es ein Helferfest?
Initiatoren: Dies wurde nach Rücksprache mit den Vereinsvorständen 
verneint, da der Zeitaufwand bei der „Strahlunger Meile“ für jeden 
Beteiligten enorm war und zahlreiche Feste wiederum bevorstanden, 
z.B. Sonnwendfeuer, Birkenfest, FC-Fest usw. und für ein Helferfest 
wiederum zahlreiche Helfer benötigt worden wären. Für die nächste 
Meile wird es aber eine Gutscheinlösung für alle Helfer geben!
Welches Resümee/ Fazit zieht ihr aus diesem Fest?
Initiatoren: Es war ein wunderschönes Fest, dass sowohl allen Strah-
lunger als auch vielen Gästen von Nah und Fern sehr gefallen hat! Es 
war viel Arbeit, viel Stress, aber er hat sich gelohnt!
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Umbenennung der Mehrzweckhalle

Während des Dorffestes wurde die Mehrzweckhalle feierlich nach Ih-
rem Initiator umbenannt. Sie heißt jetzt: „Günter-Burger-Halle“ 

Vielen Dank an das Team „Hairhouse“ und Inhaberin Sandra Klein 
für Ihr unentgeltliches Engagement. Sie zauberten perfekte Frisu-
ren für unsere  Blumen- und Kräutermädchen.

Frau Tina Wackenreuter, Inhaberin von „Hairzauber“, konnte sich 
leider aus terminlichen Gründen nicht persönlich einbringen und 
überreichte der GbR eine Geldspende.

Veranstaltungen
september

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort/Veranstalter

01.09.2015
14:00

Seniorennachmit-
tag

Seniorenraum

13.09.2015 
09:00

Kapellenfeiertag
Pfarrfest

Kapelle
Sportheim

13.09.2015 
20:00

Lichterprozession Kapelle

16.09.2015 
19:00

Infoveranstaltung 
Dorfflurbereinigung

Rathaus

19.09.2015 
17:00

Weinfest Dorfplatz

21.09.-
28.09.2015

Bundeswehr Günter-Burger-Halle

26.09.2015 
10:30

Rhönwanderung Abfahrt Rathaus

oktober

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort/Veranstalter

03.10.2015  Weinausflug Näheres siehe Aushang

06.10.2015 
08:30

Ausflug der Seni-
oren

Am Brunnen

09.10.2015 
20:30

Nacht der Tracht Günter-Burger-Halle

19.10.2015 Ewige Anbetung Günter-Burger-Halle

30.10.2015 
21:00

Halloweenparty Günter-Burger-Halle

november

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort/Veranstalter

03.11.2015 
14:00

Seniorennachmit-
tag

Seniorenraum

07.11.2015 
18:00

Kirchweihessen 
mit anschl. Tanz

Sportheim

08.11.2015 
09:00

Hubertusmesse 
anschließend Hu-
bertusfeier

Günter-Burger-Halle

11.11.2015 
17:30

St. Martin Kindergarten 

14.11.2015 
17:00

Nachtwanderung Halle Rad- und Wander-
verein

15.11.2015 Volkstrauertag

Fotos: Karola Back, Dominik Barthelmes, Birgit Bassett, Dieter 
Schmitt, Brigitte Chellouche, Manfred Mellenthin, Rudolf Weinert       
Layout: Rhön- und Saalepost GmbH

Impressum
Gemeinde Strahlungen 
ViSdP 1. Bürgermeisterin | Karola Back
Hauptstraße 8 | 97618 Strahlungen
Telefon: 09733/8230 | E-Mail: buergermeister@strahlungen.de
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Fußballfest 17.-19. Juli 2015
Auf unserem Sportgelände ging es an diesem Wochenende nicht 
nur sportlich zu, sondern auch musikalisch. So wurde am Freitag 
erst mal eine Musikveranstaltung für die Jugend geboten die 
sehr gut besucht war. Außerdem wurden wir bei schönem Wetter 
an den Festtagen mit Fußball der verschiedenen Altersgruppen 
verwöhnt. Zum Schluss der Veranstaltung konnten nicht nur die 
Sportler duschen, sondern auch wir wurden von einem plötzlich 
einsetzenden Regenguss geduscht.

Birkenfest 1. und 2. August 2015
Bei wunderschönem Wetter kamen viele Besucher zum traditi-
onellen Birkenfest. In diesem einmaligen Ambiente haben uns 
in diesem Jahr die Strahlunger Musikanten beim Frühschoppen 
unterhalten. 

Einladung zum Thema Dorfflurbereini-
gung am 16.September 2015

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft veranstaltet eine öffentli-
che Teilnehmerversammlung zur Information über die Bekanntgabe 
des Flurbereinigungsplans Strahlungen 2. Die Versammlung findet 
statt am Mittwoch, 16. September 2015, um 19.00 Uhr in Strahlun-
gen im Rathaus. 
Es wird informiert über die Ergebnisse der Bodenordnung (Vermes-
sung und Abmarkung) im Ortsteil Strahlungen. Dabei werden die 
Verzeichnisse erklärt, die allen Teilnehmern vor diesem Termin zu-
geschickt werden. Zu dieser Versammlung werden alle Teilnehmer 
herzlich eingeladen.  

Adventsfenster 
Bitte bis zum  10. Oktober 2015 bei der Bürgermeisterin melden, wel-
cher Verein oder Privatperson ein Adventsfenster gestalten möchte. 

Aus den Vereinen / Ehrenamt

Ortsentwicklung / Bauen

Königsschießen / Königsproklamation 
am 4. Juli 2015

Die diesjährigen Schützenkönige unseres Schützenvereins Sil-
berdistel Strahlungen e.V.  Herzlichen Glückwunsch

Von links: Pfarrer Tobias Fuchs, Michaela Herbert, Bernhard Schuhmann, 
Kerstin Beck, Willi Schmitt, Roland Beck, Patrick Schmitt, Dieter Schmitt

Übungstermine 
der freiwilligen Feuerwehr

Do. 	03.09. 	 19.00 Uhr
Sa. 	19.09. 	 14.00 Uhr

Sa. 	10.10. 	 14.00 Uhr

Übungstermine der freiwilligen 
Jugend - Feuerwehr

Do, 	03.09. 	 19.00 Uhr
Sa., 	19.09.	 14.00 Uhr

Sa., 10.10.  	 14.00 Uhr
Sa., 24.10.  	 14.00 Uhr

Ausflug der Seniorengruppe am 
Dienstag, den 6. Oktober 2015

Ausflugsziele: Sargenzell, Fulda und Wasserkuppe
08.30 Uhr   	Abfahrt in Strahlungen am Brunnen
10.30 Uhr	 Besichtigung des Früchteteppichs in Sargenzell (bei 	
	 Hünfeld)
                     	 Seit 1988 entsteht jährlich zum Erntedankfest aus 
	 natürlichen Früchten, Samenkörnern und gemahle-	
	 nen Blumen- und Blütenblättern ein riesiger  
	 Früchteteppich mit jeweils wechselnden Motiven.
11.30 Uhr  	 Weiterfahrt nach Fulda zum Mittagessen im Brau-		
	 haus 	Wiesenmühle
                      	Hier befindet sich das größte Mühlenrad Europas
14.00 Uhr 	 Domführung mit kleinem Stadtrundgang 
	 ( ca. 1 Stunde)
15.30 Uhr 	 Abfahrt zur Wasserkuppe / bei schlechtem Wetter 	
	 Stadtbummel in Fulda
ca.18.00 Uhr Rückfahrt nach Strahlungen
Reisekosten: ca. 15 € je nach Teilnehmerzahl
Anmeldung bis 15. September bei Birgit Schuhmann, Tel. 3682 
oder Margot Burger, Tel. 3291
Eingeladen sind ALLE, auch Nicht-Senioren!

Kindergartenneubau

Der Kindergartenneubau geht mit großen Schritten voran und wir lie-
gen zur  Zeit noch gut im Zeitplan. Eine Arbeitsgruppe, zusammen-
gestellt aus der Kindergartenleitung, dem Vorstand des St. Johannis-
vereins, einem Mitglied der Kirchenverwaltung, einer Gemeinderätin, 
der Bürgermeisterin, dem Architekten der VG und unserem Architek-
ten, trifft sich regelmäßig und investiert viel Zeit, um an der Gestal-
tung des Kindergartens mit zu arbeiten.
Das Kindergartenteam hat sich dafür entschieden, dass in unserem 
neuen Kindergarten ein naturpädagogisches Konzept gelebt werden 
soll. Deshalb bekommt der St. Johannisverein von der Kirche auch das 
große Gartengrundstück in der Gartenstraße zur Verfügung gestellt. 
Die Kinder unseres Kindergartens, aber auch die Hortkinder, die ja 
schon in die Schule gehen, sollen hier lernen zu säen, zu pflegen, zu 
ernten und zu verarbeiten. Weiterhin wird durch die Waldtage und 
weiteren Aktivitäten den Kindern die Natur im täglichen Leben näher 
gebracht. Auch die Außen- und Innengestaltung unseres Kindergar-
ten ist auf dieses naturpädagogische Konzept abgestimmt. 
So wurde bereits darauf geachtet, dass der Baukörper sich städtebau-
lich gut in die Umgebung einfügt und mit seinem Flachdach den An-
wohnern des Altmerberg nicht die Sicht in die Rhön versperrt. 
Auch die Außenfassade wurde in Naturfarben gehalten und wird im 
weitläufigen Außenbereich durch viel Grün und Holzspielgeräte er-
gänzt. 

für die nächste Ausgabe: 
10. Oktober 2015

REDAKTIONSSCHLUSS
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Wir wünschen 
eine zünftige
Nacht

tige

Neustädter Str. 12 . Strahlungen . Tel. 09733/9373

n Nacht der Tracht

BRK Kreisverband Rhön-Grabfeld
Sonnenstraße 1
09771 6123-0
info@kvrhoen-grabfeld.brk.de
www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

NOTRUF             112

Zentrale    09771  6123-0

Pfl egenotruf 24 Stunden  09771 6123-12 
Ambulante Pfl ege
Außerklinische Intensivpfl ege                                       
Christian Gensler   09771 6123-39

Sozialarbeit
Hausnotruf, Essen auf Rädern, 
Kleiderladen, Blutspende etc.
Petra Fuchs   09771 6123-43

Breitenausbildung 
Servicestelle Ehrenamt
Sebastian Büchs   09771 6123-31

Rettungsdienst
Heiko Stäblein   09771 6123-33

Patienten-/Behindertenfahrdienst
Harald Gensler   09771 6123-44   
 
Fördermitglieder
Susanne Orf    09771 6123-0         

Kirchliche Nachrichten
Renovierung Marienkapelle

Unsere ortsansässige Schreinerei Buhl hat 
die Tür zu der kleinen Marienkapelle kos-
tenfrei restauriert.

Von seitens der Gemeinde und der Kir-
chengemeinde ein herzliches Vergelt`s 
Gott an die Firma Buhl.

Kapellenfeiertag am 13. September 2015
Am 13. September 2015 steht der Kapellenfeiertag wieder vor der 
Tür. Alle Anwohner entlang der Straße, an der die Prozession entlang 
zieht, werden gebeten ihre Häuser mit Fahnen zu schmücken und 
zu illuminieren und damit Strahlungen zur Ehre der Mutter Gottes 
strahlend schön erscheinen zu lassen. Auch Mitglieder der Pfarrge-
meinde und die politische Gemeinde werden wieder wie letztes Jahr 
zusammenarbeiten und ihren Beitrag dazu leisten. Für alle Bemü-
hungen herzlichen Dank im Voraus.

Die Gemeinde Strahlungen stellt ab sofort mehrere

(Servieren von Getränken und Zubereitung 
von kleinen Snacks)

für die Günter-Burger-Halle in Strahlungen ein.
Die Tätigkeit erfolgt auf Abruf innerhalb eines kurzfristigen Be-
schäftigungsverhältnisses.
Interessenten für diese Tätigkeit möchten sich bitte persönlich 
bei Frau Bürgermeisterin Back oder schriftlich bei der Verwal-
tungsgemeinschaft Bad Neustadt, Personalstelle, Goethestr. 1, 
97616 Bad Neustadt a. d. Saale bewerben.

Gemeinde Strahlungen, 14.08.2015
Karola Back, 1. Bürgermeisterin

Mitarbeiter/innen für 
Service und Küche

Stellenausschreibung

Maler- u. Tapezierarbeiten
Innen- u. Außenputz
Vollwärmeschutz
Gerüstbau und Verleih
Dekorative Malerarbeiten
Fassadengestaltung
Fließestrich
Trockenbau
Komplettabwicklung

Zehntstraße 16 · 97618 Strahlungen · E-Mail: dietz.walter@web.de
Tel. 0 97 33 / 7 87 79 44 ·  Fax 7 87 79 45 · Mobil.:  01 70 / 1 86 92 12

 

Amtliche Bekanntmachungen



STRAHLUNGEN
mit Weiler Rheinfeldshof

aktuell

Verschiedenes
Hobby – Weinberg / 

Wer möchte dabei sein?
Auf Initiative unseres 2. Bürgermeisters Johannes Hümpfner 
haben wir unsere historischen Weinberge wieder aufleben 
lassen und neu angelegt. 6 Parzellen sind bereits entstanden 
und haben begeisterte Pächter gefunden, die bereit sind, einen 
Hobbyweinberg zu betreiben. Das bedeutet, der dort angebau-
te Wein dient nicht zur Vermarktung sondern nur zum Eigenbe-
darf. Änderungen können sich jedoch ergeben, falls wir Pflanz-
rechte übertragen bekommen sollten.

In unserem Weinberg gibt es nicht nur Arbeit, sondern auch Ru-
hebänke, von denen aus man einen herrlichen Blick auf unser 
Dorf genießen kann oder sich auf einen Plausch mit weiteren 
Weinberg-Interessierten trifft.
Wer Interesse hat eine Parzelle zu bewirtschaften, kann diese 
kostenfrei pachten. Die Kosten für die Rebpflanzen, das Draht-
gestell und alles was im Weinberg benötigt wird trägt selbst-
verständlich der Pächter. Auch das während der ersten Jahre 
benötigte Wasser wird mit der Gemeinde am Ende des Jahres 
abgerechnet.
Es wurden bisher 6 Parzellen angelegt und weitere 5 Parzellen 
sind bereits reserviert bzw. werden im Herbst/Frühjahr in Be-
trieb genommen. Es sind aber noch mehrere Parzellen frei. Es 
wurde mehrfach der Wunsch geäußert, ein Treffen im Weinberg 
anzubieten, bei dem nochmal für Unentschlossene alles erklärt 
wird und der Ablauf geschildert wird. 

Dieses Treffen findet am Mittwoch, den 15.09.2015 ab 19:00 
Uhr im Weinberg statt. Spätestens bis zum 17.09.2015 müssen 
sich die Interessierten gemeldet haben, da die Parzellen dann 
vorbereitet werden.

Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, können Sie sich jeder-
zeit an den 2. Bürgermeister Johannes Hümpfner zwecks Aus-
kunft wenden. Sie erreichen Ihn unter: Tel. 0151/14954607

Jugendtreff „Strahlunger Hütte“
In Strahlungen ist es uns wichtig, dass sich auch die Jugend in 
unserer Dorfgemeinschaft wohl fühlt. Deshalb wurde es auch 
zugelassen, dass sich die Jungend am Waldrand eine Hütte er-
richtet hat. 
Das hat in der Vergangenheit zu verschiedenen Beschwerden 
geführt. 
Deshalb haben sich die Jugendlichen selbst Regeln aufgestellt, 
die in einer gemeinsamen Besprechung mit den Jugendlichen, 
deren Eltern, der Projektgruppe Leben im Dorf, dem Gemein-
derat und den Jugendbeauftragten Karola Back und Matthias 
Leicht erläutert und in einem Protokoll festgehalten wurden. 

Folgende Elternpaare können bei Problemen kontaktiert wer-
den:
Clemens und Andrea Becker: Tel: 09733 / 72 22 
Steffen und Monika Friedrich:  Tel:09733 / 78 75 11

Leider wurde auch in der Hütte eingebrochen und verschiede-
nes zerstört. Wer dazu Hinweise hat, kann sich auch an die bei-
den vorbenannten Elternpaare wenden.

Montag bis Freitag an Schultagen:

Rückfahrt und Zwischenheimfahrten ab Schule:

Busfahrplan Schulverband Salz 2015/2016 

Uhrzeit Ort Haltestelle Bemerkung

07:03 Strahlungen Rathaus

07:12 Niederlauer Industriestraße

07:15 Rathaus

07:16 Obertorstraße Der Ein- und Ausstieg an der Haltestelle Obertor-
straße erfolgt grundsätzlich auf der Seite Berg-
straße

07:30 Salz Karl-Straub-Grundschule

Uhrzeit Ort Haltestelle Bemerkung

11:10 Salz Karl-Straub-Grundschule – Zwischenheimfahrt Bei Zwischen- und Schlussfahrten wird Strahlun-
gen/Rathaus als erstes und danach Niederlauer 
bedient.

12:05 Karl-Straub-Grundschule – Zwischenheimfahrt

12:50 Karl-Straub-Grundschule – Schlussheimfahrt

Die Zwischenheimfahrten werden grundsätzlich nach Bedarf durch die Karl-Straub-Grundschule angeordnet und richten sich nach dem je-
weiligen für das Schuljahr gültigen Stundenplan.


